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800 Jahre Alsterdorf
Im Rahmen des Jubiläums finden folgende 
Veranstaltungen statt: 

Sonntag, den 25. August „ 800 Jahre Alsterdorf – Wir lesen 
uns auf den Turm der Kulturküche“. Ein Bücherturmprojekt, 
welches am 27. Februar begann. Heute ist der Turm der Kultur-
küche, Alsterdorfer Markt 18, erklommen. Heute, ab 11:00 Uhr gibt 
es zum Abschluss ein großes Kinderfest mit der Kinderbuchautorin 
Ursula Scheffler u.v.a. und viele Überraschungen u.a ab 15:00 Uhr 
ein Open-Air-Konzert mit der Kinderrockband Radau. 
Sonnabend, 31. August / Sonntag 1. September „Stadtteilfest 
Alsterdorf „ auf dem REWE-Parkplatz, Alsterdorfer Straße 255
31. August, ab 18:00 Uhr. Bei Wein, Bier und Musik die Nachbar-
schaft kennen lernen. 
1. September, 10:00-10:30 Uhr Jubiläumsgottesdienst der Ev. Stif-
tung Alsterdorf. Von 10:30 – 11:30 Uhr „Halleluja – wir feiern“. 
Alsterdorf singt – Lieder auch zum Mitsingen.
Dienstag, 3. September, 19:00 Uhr „Großes Jubiläumskonzert – 
Eine musikalische Reise von Alsterdorf um die Welt“ in der Aula 
Robert-Koch-Schule, Sengelmannstraße 50, mit dem Polizei-Or-
chester Hamburg, Leitung: Dr. Kristine Kresge.

Weitere Veranstaltungen siehe „Auswahl von Veranstaltungen“ 
Alsterdorf.

Manfred Sengelmann
Information vom Alsterdorfer Bürgerverein erhalten

U-Bahnhof Klein Borstel, 
Fuhlsbüttel und Fuhlsbüttel 
Nord sind bis zum 25. August 
gesperrt

Grund dafür sind umfangreiche Arbeiten. Die Haltestelle Klein 
Borstel und Fuhlsbüttel Nord wer-
den barrierefrei: Sie erhalten einen 
Aufzug. Die Bahnsteige werden er-
höht. An den Haltestellen wird ein 
Blindenleitsystem installiert. Eben-
so erhält die Haltestelle Fuhlsbüttel 
ein Blindenleitsystem und einen 
neuen Bahnsteig und die Haltestelle 
Klein Borstel ein neues Treppen-
haus. Ferner werden auf der gesam-
ten Strecke zwischen Klein Borstel 
und Fuhlsbüttel Nord Gleisarbeiten 
durchgeführt. Die Fertigstellung ist für den Sommer 2020 geplant. 

Foto und Text: Manfred Sengelmann

 

Hamburger Gitarrentage 2019
Konzert mit Daniela Rossi am 10. August, 20:00 
Uhr im Kulturhof Dulsberg, Alter Teichweg 200. 
Eintritt 15 €, erm. 10 €.

Daniela Rossi ist eine auf-
regende klassische Gitarristen 
aus Argentinien. Sie studierte 
bei vielen führenden Gitarristen 
und Lehrern weltweit. Sie tritt 
regelmäßig in Lateinamerika, 
Europa und Großbritannien auf 
und spielt Solo-Konzert, Duette 
und in kleinen Ensembles und 
war außerdem Gast auf vielen 
wichtigen Festivals. Daniela ist 
mit Musik aus allen Epochen vertraut. Sie interessiert sich beson-
ders für die Musik des romantischen Komponisten Giulio Regondi, 
hat gerade eine CD mit seinen Werken aufgenommen und hat ein 
tiefes Verständnis für die Musik ihrer Heimat. Sie hat zahlreiche 
Auszeichnung und Preise gewonnen. 

Manfred Sengelmann 
(Text den Presse-Informationen entnommen) 

p Eingang U-Klein Borstel 
29.03.2019

p Foto Gitarre Hamburg
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Was ist los im Bürgerverein?

Termine Juli 2019
Freitag, 19.07.
18:00 bis 21:00 Uhr 	 Skat und Canasta 	 Marienkirche
Mittwoch, 24.07.
16:00 bis 19:00 Uhr 	 Kegeln 	 SCALA
Freitag, 26.07.
15:00 bis 17:00 Uhr 	 Klönnachmittag 	 Marienkirche
Mittwoch, 31.07.
18:00 bis 20:00 Uhr 	 Brotzeit 	 Landhaus 

Termine August 2019
Freitag, 02.08.
18:00 bis 21:00 Uhr 	 Skat und Canasta 	 Marienkirche
Freitag, 09.08.
18:00 bis ca. 21:00 Uhr 	 3. Grillen 	 Marienkirche
Freitag, 16.08.
18:00 bis 21:00 Uhr 	 Skat und Canasta 	 Marienkirche
Mittwoch, 21.08.
16:00 bis 19:00 Uhr 	 Kegeln 	 SCALA
Freitag, 23.08.
15:00 bis 17:00 Uhr 	 Klönnachmittag 	 Marienkirche 
Mittwoch, 28.08.
18:00 bis 20:00 Uhr 	 Stammtisch 	 „Lindos“

Witz des Monats
„So dürfen Sie nicht weiterfahren“, sagt der Polizist 
zum Lkw-Fahrer. „Ihr Fahrzeug ist völlig überladen. 
Ich muss Ihnen den Führerschein abnehmen!“ – „Aber 
Herr Wachtmeister, was soll denn das bringen? Der 
wiegt doch höchstens zwanzig Gramm!“

Ansprechpartner
Kegeln:	 Ursula Priehn	 Tel. 50 35 56
Skat:	 Felix Welling	 Tel. 50 38 92
Canasta: 	 Ursula Priehn	 Tel. 50 35 56
Stammtisch: 	 Klaus Rittmeier 	 Tel. 50 56 05
Klönnachmittag: 	 Ella Krogmann 	 Tel. 50 56 05
Wandern: 	 Felix Welling	 Tel. 50 38 92

Festausschuss: 	 Ella Krogmann, Ursula Priehn,
	 Gisela Sengelmann
Mitgliederverwaltung: 	 Felix Welling	 Tel. 50 38 92
Kulturgruppe/Kino: 	 Manfred Sengelmann 	 Tel. 553 59 50
Tagesfahrten/Reisen: 	 Monika und Hartmuth Berg 	 Tel. 23 84 96 17

Klönnachmittag am 26. Juli
Auf diesem monatlich stattfindenden Nachmittag freuen wir uns 

sehr. Wo gibt es sonst so leckere, meist selbstgebackene Kuchen 
und Torten wie beim Bürgerverein. Dazu einen aromatischen Kaf-
fee. Liebe Mitglieder verwöhnen wie immer alle süßen Schlecker-
mäulchen. Wir treffen uns um 15:00 Uhr im Gemeindesaal von St. 
Marien, Am Hasenberge 44. Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen. 

 Ihre/Eure Ella Krogmann
 

Stammtisch „Brotzeit“ am 31. Juli 
Wir treffen uns im Landhaus Fuhlsbüttel, 
Brombeerweg 1. 

Bei der Brotzeit sitzt man gemütlich zusammen, unterhält sich 
dabei angeregt und isst sein Brot mit Aufschnitt, Fleisch, Fischspe-
zialitäten und Käse – mit Genuss. Die Brotzeit im Landhaus ist eine 
ganz besondere Mahlzeit, auf die sich jeder freut. Wir treffen uns 
um 18:00 Uhr. Meldet Euch bitte unter Telefon 50 56 05 oder auf 
unseren Veranstaltungen an. 

 Ihr/Euer Klaus Rittmeier 
 

Wanderung am Mittwoch, 
4. September

Wir treffen uns um 09:30 Uhr am S-Bahnhof Ohlsdorf und fahren 
nach Poppenbüttel. Von dort fahren wir mit dem Bus zum Melling-
burgredder. Dann gehen wir Richtung Mellingburger Schleuse und 
von dort den Alsterwanderweg bis zur Poppenbütteler Schleuse. 
Um 11:00 Uhr ist ein Sektempfang mit anschließender Besichti-
gung des Alsterschlösschens Burg Henneberg (ca. 1 Stunde). Da-
nach wandern wir auf dem Alsterwanderweg bis Wellingsbüttel. 
Im Restaurant „Wellingten“ werden wir zu Mittag essen. Von der 
S-Bahn Station Wellingsbüttel fahren wir wieder nach Ohlsdorf.
Für den Sektempfang und die Führung durch die Burg Henneberg 
sind Euro 10 pro Person (Mindestbetrag Euro 100) zu zahlen.
Anmeldungen bei Felix Welling, Tel. 50 38 92 oder auf unseren 
Veranstaltungen bis zum 23.08.19.

Felix Welling

Melden Sie sich bei uns an. Wir würden uns dann sehr freuen, 
wenn Sie uns mögen und wir Sie als neues Mitglied begrüßen. 
Machen Sie den Bürgerverein Fuhlsbüttel-Hummelsbüttel-Klein 
Borstel-Ohlsdorf durch Ihre Mitgliedschaft stark!

Der Vorstand

Einladung zur 
Mitgliederversammlung
am Freitag, 13. September 
2019 um 18 Uhr

Vor unserem Grillabend im September machen wir eine kurze 
Mitgliederversammlung.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Formalien
2. Wahl einer Schatzmeisterin/eines Schatzmeisters
3. Sonstiges
Die Versammlung dauert ca. 15 Minuten und ist unseren Mit
gliedern vorbehalten.
Wir laden herzlich dazu ein. 		            Der Vorstand
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Neue Parkzonen
 Fünf neue Parkzonen rund um den Flughafen sind eingeführt: N101 „Flughafenstraße“, N102 „Bergkoppelweg“, N103 „Etzestraße“, 

N104 „Ahornkamp“, N105 „Olendörp“. Damit wurde die bereits bestehende Zone N100 „Flughafen“ erweitert. Hier die Parkzonen in 
einer Übersicht, erstellt vom Landesbetrieb Verkehr.                                                                                                      Manfred Sengelmann
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700 Jahre Hummelsbüttel  
Folge 2 Chronik der Ziegeleien
1842 die erste Hummelsbütteler Ziegelei soll 1842 nach dem Ham-
burger Brand gebaut worden sein
1893 Adolf Wilhelm Steinhage erwarb die an der Glashütter Land-
straße 54 gelegene Ziegelei (Werk I)
1898 baute Ernst August Sievert mit seinem Partner Wettern die 
zweite Ziegelei in Hummelsbüttel 
1904 Adolf W. Steinhage erbaute das Werk II, welches bis 1939 
gearbeitet hat 
1908 wurde in Hummelsbüttel die Ziegelei von Adolf „Mejer“ ge-
baut 
1932 – 1939 wurde die Ziegelei Wettern & Sievert an Richard 
Böhnke (1. Vorsitzender des Heimatvereins Hummelsbüttel) ver-
pachtet. 
1939 ging die Ziegelei von „Mejer“ in den Besitz der Fa. Möller & 
Förster 
In den 1950er-Jahren musste die Ziegelei Wettern & Sievert Konkurs 
anmelden
1965/1966 wurde der Betrieb der Ziegelei „Mejer“ stillgelegt.
1968 Nachdem die Fa. Steinhage am 1.4.1968 ihr 75jähriges Geschäfts-
jubiläum feiern konnte, musste auch Werk I geschlossen werden. 

p 1= Werk I Steinhage, 2= Wettern & Sievert, 
3= Ziegelei „Mejer“, 4= Werk II Steinhage

p Wohnhaus der Familie Steinha-
ge mit Trockenschuppen um 1960 
Foto: Archiv Bürgerverein

p nach dem Brand 1983, Foto: F. Thon

p verfallene Ziegelei Möller & 
Förster (ehem. Meyer), Foto F. Thon 

p verfallene Ziegelei Steinhage, 
Werk II 1964, Foto: F. Möller 

1975 wurden die letzten drei Ziegelei-Schornsteine in Hummels-
büttel gesprengt. 
1983 zerstörte ein Großfeuer die ehemalige Ziegelei der Familie 
Steinhage in der Glashütter Landstraße 
Heute erinnert nur noch der Name „Tegelsbarg“ (Ziegelberg) an die 
Ziegelei-Ära.                                                  Manfred Sengelmann



6

Ausstellungen
	 Barfuss-Galerie, Sandkuhlenkoppel 55. Noch bis zum 16. 

September zeigt Klaus Timm in seinem „Skulpturenpark“ wunder-
schöne Skulpturen aus Marmor, Sandstein und Bronze von Manfred 
M. Bonewitz. Öffnungszeiten und Bildhauerei in action im Skulptu-
renpark 14-tägig Sa. & So. von 11 bis 19 Uhr bzw. nach Absprache 
Telefon 0178/315 3778 oder 040/602 1248 (siehe HEIMATZEI-
TUNG Nr.5/2019)

	 St. Marien, Maienweg 
270. „Gomorrha“. Eduard 
Hopf – Zeitzeuge mit Stift 
und Pinsel. Die vierte Werk-
schau Eduards Hopfs wird am 
11. August eröffnet. Der Got-
tesdienst mit Pastorinnen Ste-
fanie Günther und Britta Eger 
um 11:00 Uhr sowie die an-
schließende Einführung in die 
Ausstellung durch die Kunst-
historikerin Heike Bruhns um 
12:30 Uhr geben den Auftakt. 
Die Ausstellung ist freitags 
und sonnabends von 16 bis 18 
Uhr, sonntags von 12:30 Uhr bis 
14:00 Uhr geöffnet. 

Fuhlsbüttel
	 Gedenkstätte Fuhlsbüttel, Suhrenkamp 98. Führung und Ge-

spräch jeden Sonntag jeweils um 11:00 und 12:00 Uhr. 
 
Weitere Veranstaltungen

	 Schleswig-Holstein Musik Festival, Lufthansa Technik Basis 
Hamburg, Hangar 7, Weg beim Jäger 173. Am 3. August, 20:00 
Uhr „New York Gypsy“.

	 NABU Naturgarten, KLGV „Birkenhain“ Paz. 185, Bebelal-
lee/Ecke Deelböge, U-Lattenkamp 11. August, 11 - 17 Uhr, Thema 
„Gartenteiche – Lebensraum für Amphibien und Libellen

	 Sitzung der Bezirksversammlung 15. August, 18:00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal, Robert-Koch-Straße 17

	 Hamburger Gitarrentage 2019 - 10. August (siehe Extrabei-
trag)
 
Pflegen & Wohnen Alsterberg, Maienweg 145

	 06. August, 10:00 Uhr Bloomgerie – der Blumenbulli kommt
	 12. August, 15:00 Uhr Spielenachmittag mit dem Freundes-

kreis
	 15. August, 14:30 Uhr Tanztee mit Livemusik
	 20. August, 15:00 Uhr Magdeburger Theater

 
Willi-Bredel-Gesellschaft

	 Führung durch die Dauerausstellung an jedem ersten Sonntag 
im Monat, jeweils von 14:00 - 17:00 Uhr, Wilhelm-Raabe-Weg 23, 
Eintritt 2 €

	 Vortrag und Diskussion „Keine Ehre für Adolph Woermann 
und Justus Strandes 21. Juli, 14:30 ( siehe Extrabeitrag Ohlsdorfer 
Friedensfest 2019) 

	 Carl Bergens zeitgemäße Wirrungen vor und nach dem Krieg. 

3. August, 12:00 Uhr (siehe Extrabeitrag Ohlsdorfer Friedensfest 
2019)
 
Alsterdorf

	 „Open-Air Sommerkino“ (barrierefrei) von 19. Juli bis 16. 
August jeweils freitags. Beginn ab Sonnenuntergang. (Das Pro-
gramm stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest)

	 Opernpicknick mit dem Opernloft Hamburg live am 22. Au-
gust, 19 Uhr. Die beiden Veranstaltungen finden auf dem Alster-
dorfer Markt statt. 

	 Kleidertauschmarkt 9. August, 16 - 20 Uhr, Kulturküche, Als-
terdorfer Markt 18
Weiter Veranstaltungen siehe Extrabeitrag „800 Jahre Alsterdorf“ 
 
Hummelsbüttel

	 Der „Tag der 
offenen Tür“ 17. 
August, 10 – 16 
Uhr bei der 
FFHummelsbüt-
tel, Stiegstück 2 
steht unter dem 
Motto „700 Jah-
re Hummels
büttel“ 

Ohlsdorf
	 Literarischer Spaziergang „Wir spielen, bis uns der Tod abholt 

. . . 27. Juli, 17:00 Uhr
	 Busrundfahrt 31. Juli, 10:00 Uhr
	 Wanderung „Trunkenbolde, Santa Fu und die schöne Alster – 

der Stadtteil Ohlsdorf 3. August, 15:00 Uhr
	 Busrundfahrt 7. August, 10:00 Uhr
	 Mit dem Fahrrad über den Ohlsdorfer Friedhof 10. August, 

15:00 Uhr
	 Lesung: Petra Oelker liest aus ihrem Buch: „Das glücklichste 

Jahr: das Leben der Eva Lessing“ im Bücherbus der Öffentlichen 
Bücherhalle Hamburg, 17. August, 14:00 Uhr
Mit dem Fahrrad ... und Führung ... Veranstalter Hamburger Gäste-
führerinnen, Kosten jeweils Erw. 10 €, Kinder 5 , Treff jeweils Ver-
waltungsgebäude, Fuhlsbüttler Straße 756, Friedhofs-Innenseite. 
Literarischer Spaziergang . . . Veranstalter: Hamburger Literatur-
reisen, Kosten 12 €. Treff: vor dem Forum Ohlsdorf, Fuhlsbüttler 
Straße 758. Für die Busrundfahrten ist ein Anmeldung erforderlich: 
Telefon 040 59 38 80 oder Mail: rundfahrt@friedhof-hamburg.de 
Die Rundfahrt ist kostenlos. Wanderung ... Veranstalter: Stattreisen 
Hamburg, Kosten 12 €, erm. 10 €. Treff: S-Bahn Ohlsdorf, Ausgang 
Fuhlsbüttler Straße. Lesung ... Veranstalter: Garten der Frauen, 
Treff: Wasserturm, Cordesallee. 

	 Garten der Frauen, Cordesallee, Nähe Wasserturm. Sonntags-
führungen: 4. August, 15:00 Uhr. Info im gläsernen Info-Häuschen 
jeden Sonntag im Juli und August von 14-17 Uhr. Es werden Audio-
geräte vergeben, über die sich die Besucher/innen bei einem eigen-
ständigen Rundgang informieren können. 
Weitere Veranstaltungen siehe Extrabeitrag „Ohlsdorfer 
Friedensfest“ 

zusammengestellt von Manfred Sengelmann

p Foto Gemeindebrief St. 
Marien

p  Foto Sven Mahn
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p Schlosskirche mit Altar und den 
geschnitzten Apostelfiguren

p Eutiner Seerundfahrt 

p Rittersaal – rechts 
ein vier mal 4 Meter 
großes Gemälde, das 
Karl XI mit seiner 
ganzen Familie zeigt

p Gästezimmer im Schloss mit 
Blick in den „Gelben Saal“

p Blick durch den Spiegel zur 
Deckenbemalung im Rittersaal des 
Schlosses 

p Bronzeskulptur „Die Schau-
ende“ von Karlheinz Goedtke am 
Großen Eutiner See. Im Hinter-
grund nähert sich das Ausflugs-
schiff „Freischütz“ 

Tagesausfahrt nach Eutin 
Gemeinsam mit dem Alsterdorfer Bürgerverein konnten wir dem Alltagseinerlei entfliehen. 

Impressionen vom 21. Mai 2019

Fotos: Manfred Sengelmann
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Ohlsdorfer Friedensfest 2019
Es findet statt vom 20. Juli bis 4. August. Veranstaltungsorte sind: 

Bombenopfermahnmal (B.-M.) zwischen Eichen- und Kirschenallee 
bei der Kapelle 13 und Forum Ohlsdorf (F.O.), Linne-Halle, Fuhls-
büttler Straße 758 
Auszug:
Samstag, 20. Juli, 14:00 Uhr Eröffnung mit einem Grußwort von 
Wolfgang Kopitzsch (B.-M.)
Sonntag, 21. Juli, 11:00 Uhr Gottesdienst. Aus der Region Mitt-
leres Alstertal wird Pastorin Britta Eger, St. Marien, den Gottes-
dienst mitgestalten und begleiten (B.-M.) 12:30 Uhr Erzählende 
Lesung aus der Reihe „Widerständiges Frauenleben“ (B.-M.) 13:30 
Uhr Gang zu den Gräbern der Valvo-Frauen und zum Geschwis-
ter-Scholl-Ehrenfeld (Treff B.-M.) 14:30 Uhr Vortrag und Dis-
kussion „Keine Ehre für Adolph Woermann und Justus Strandes“ 
(B.-M.)
Mittwoch, 24. Juli, 15:00 Uhr Begegnungscafé ehemals NS-Ver-
folgter. Gast: Staatsrat a.D. Hans-Peter Strenge (B.-M.) 
Freitag, 26. Juli, 17:00 Uhr WDR-Dokumentation „Hass auf Ju-
den: Antisemitismus in Europa“ (F.O.)
Samstag, 27. Juli, 12:00 Uhr Podiumsdiskussion „Erinnerungs-
kultur in Hamburg“, Rückblick, aktuelle Diskussionen und Heraus-
forderungen für die Zukunft (B.-M.) 15:00 Uhr Vortrag „Die ver-
gessenen Gräber der Kinder von Zwangsarbeiterinnen“ von Margot 
Löhr mit anschließendem Gang zu den Gräbern (B.-M.)
Sonntag, 28. Juli, 12:00 Uhr Wir erinnern: Agnes Gierck und 
Marta Damkowski – zwei Hamburgerinnen im Widerstand (B.-M.) 
13:30 Uhr Erzählen und Zuhören: Kinder und Kindeskinder des 
Widerstandes (B.-M.)
Freitag, 2. August, 17:00 Uhr „Von den Comedian Harmonists bis 
Zarah Leander“. Die Texte der Schlager, Revuen und Filme von 
Charles Amberg sind Dokumente der Stimmungen ihrer Entste-
hungszeit (F.O.).
Samstag, 3. August, 12:00 Uhr Carl Bergens zeitgemäße Wirrun-
gen vor und nach dem Krieg. Nach Motiven aus Willi Bredels Ro-
manwerk (B.-M.). 14:00 Uhr Susanne Bienwald stellt vor: „Rosa 
Luxemburg – eine Frau mit vielen Facetten“ (B.-M.) 15:00 Uhr 
Vortrag: „Was glaubt Ihr denn, was wir sind? – Her mit dem Frauen-
wahlrecht“ von Dr. Rita Bake (B.-M.) 
Sonntag, 4. August, 10:30 Uhr Zu Fuß oder mit dem eigenen Fahr-
rad zu Gräbern der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft. Treff: 
Verwaltungsgebäude, Fuhlsbüttler Straße 756, Friedhofsseite). 
12:00 Uhr Universität und VHS in Hamburg, AWO und der Volks-
bund deutscher Kriegsgräberfürsorge werden neu gegründet (B.-
M.) 14:00 Uhr
„30 Jahre Hamburger Stiftung Vergessen gemachte NS-Opfer“ 
(B.-M.)

Manfred Sengelmann

Neues vom Hamburg Airport
Flughafen unterstützt nachbarschaftliches Engagement mit 
12.000 Euro

Gutes tun, darüber reden und gewinnen. Alle eingetragenen 
und anerkannten gemeinnützigen oder mildtätigen Vereine, Ver-
bände und Einrichtungen aus der Stadt Hamburg und den Land-
kreisen Stormarn, Segeberg und Pinneberg können sich mit ihrem 
Projekt für den „Hamburg Airport. Bewegt. Nachbarschaftspreis 
2019“ bewerben. Zwölf Gewinner-Projekte werden prämiert. „Seit 
der Premiere vor zwei Jahren haben sich sehr vielfältige, beein-
druckende Projekte für unseren Nachbarschaftspreis beworben. Es 
ist bewegend zu sehen, mit wieviel Herzblut sich die Menschen in 
der Region ehrenamtlich engagieren. Deshalb ist es mir persön-
lich wichtig, dass wir auch in diesem Jahr unseren Beitrag zu einer 
guten und hilfsbereiten Gemeinschaft leisten, indem wir Projekte 
mit dem Nachbarschaftspreis unterstützen“, sagt Michael Eggen-

schwiler, Vorsitzender der Geschäftsführung am Hamburg Airport. 
Hamburgs Sozialsenatorin Dr. Melanie Leonhard hat in diesem Jahr 
die Schirmherrschaft übernommen: „Nachbarschaft ist viel mehr 
als das unmittelbare Wohnumfeld. Erst durch soziale Kontakte, 
Vertrauen und Miteinander wird die eigene Gegend auch zum Zu-
hause. Häufig ist das auch das beste und unmittelbarste System für 
gegenseitige Unterstützung. Gute Nachbarschaft ist unbezahlbar. 
Der Nachbarschaftspreis zeichnet Engagement und Projekte aus, 
die besonders viel dazu beitragen.“ 

Ob im Sinne der Umwelt, der Bildung oder der Sportförderung; 
ob soziale, integrative oder inklusive Projekte – Menschen mit Ideen 
aus der Nachbarschaft sind aufgerufen sich zu bewerben. Die Be-
werbungsphase läuft bis zum 24. September 2019. Die Anmeldung 
ist ganz einfach unter www.hamburg-airport-bewegt.de einzusen-
den. Teilnehmer können dort neben einem kurzen Bewerbungstext 
auch Videos und Fotos des Projekts sowie des Teams hochladen. Je 
kreativer die Einsendung, desto besser. Anschließend liegt es bei 
den Bewerbern, kräftig die Werbetrommel zu rühren – über die Ver-
einsseite, soziale Medien oder in der Nachbarschaft, alle Mittel sind 
recht. Aber Achtung: Nur die Stimmen unter www.hamburg-air-
port-bewegt.de werden gezählt. Ab dem 25. September beginnt 
die Voting-Phase: Die Einsendungen, die rechtzeitig bis zum 24. 
September eingegangen sind und bis zum 3. November die meisten 
Stimmen einspielen, durch Kreativität überzeugen oder die Jury am 
meisten berühren, gewinnen und werden für ihr Engagement be-
lohnt. Die feierliche Preisverleihung findet am 13. November statt. 

 Text der Pressemeldung entnommen von Manfred Sengelmann

ACHTUNG !
BETRÜGER AM TELEFON 
„Falscher Polizeibeamter“
Aus gegebenen Anlass hier eine Info vom Polizeikommissariat 34:

„Am 20. Juni 2019 wurde wieder eine erhöhte Anzahl in dem Be-
reich des Deliktes „falscher Polizeibeamter“ registriert. Betroffen 
waren die Straßen Heschredder, Fehrsweg, Cordesweg, Timm-Krö-
ger-Weg. Dank der guten Aufklärung durch die Presse und Polizei, 
blieben eine Vielzahl der Fälle im Versuchsstadium stecken. Die 
Masche ist stets ähnlich. Seit Monaten warnt die echte Polizei vor 
allem ältere Menschen in der lokalen Presse im Hamburger Stadt-
gebiet, niemanden an der Tür und Telefon Vertrauen zu schenken, 
der sich als Ermittler vorstellt – solange es keinen bereits bekannten 
Anlass gibt oder die Polizei zuvor per Post eingeladen hat. Die Täter 
bauen stets ein Lügenkonstrukt mit immer mehr Druck auf, dass 
die Opfer beispielsweise davon überzeugen soll, dass Einbrecher ihr 
Haus oder ihre Wohnung auf der Liste haben – aus Sicherheitsgrün-
den sei es daher ratsam, den vermeintlichen Polizisten Geld oder 
Wertgegenstände auszuhändigen. Manche Täter sind besonders 
dreist und haben sogar gefälschte Polizeimarken oder -ausweise da-
bei, wenn sie an der Tür klingeln. 

EIN GESUNDES MISSTRAUEN IST KEINE UNHÖFLICHKEIT!
Empfehlungen der „richtigen“ Polizei: Wenden Sie sich unbedingt 
an eine Person Ihres Vertrauens. Nehmen Sie Rücksprache mit der 
richtigen Polizei und wählen Sie die 110 oder die Ihnen bekannte 
Nummer Ihres Polizeikommissariates. Näheres entnehmen Sie bitte 
dem Faltblatt: „ ACHTUNG, Betrüger!“ und dem Flyer „Auswei-
se“! Diese erhalten Sie in Ihrem Polizeikommissariat 34, Wörden-
moorweg 78, 22415 Hamburg, Tel.: 4286 53410 oder Sie nehmen 
Kontakt zu Ihrem Stadteilpolizisten auf. Er berät Sie gern zu allen 
Fragen der Kriminalprävention (u.a. Trickbetrug, Taschendiebstahl, 
Einbruchschutz . . . ). Sie erreichen ihn ebenfalls unter der Telefon-
nummer des PK 34“

Manfred Sengelmann gem. Presse-Info des PK34. 
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Spätdienst: 02.08.2019     Nachtdienst: 26.08.2019

Spätdienst: 28.07.2019     Nachtdienst: 21.08.2019

Spätdienst: 01.09.2019     Nachtdienst: 08.08.2019

Spätdienst: 10.08.2019     Nachtdienst: 03.09.2019

Seit 25 Jahren be-
gleitet das JAHR-
BUCH ÖKOLOGIE 
das Ringen der Öko-
logie um einen posi-
tiven Einfluss auf die 
Gestaltung unserer 
Zukunft. Diese Öko-
logie ist die einzige 
und umfassende Leh-
re zum Haushalt der 
Natur und aller Syste-
me, die in ihr gedei-
hen. Sie erlaubt uns 
zu verstehen, wie al-
les wird und vergeht, 
in Grenzen wächst 
und auch wieder 
schrumpft, wie An-
passung an sich 
verändernde Rah-
menbedingungen 
erfolgt, wie aus ein-

fachen von Konkurrenz geprägten Systemen Komplexe aus ko-
operierenden Einheiten werden, warum wir Menschen nur Teil des 
großen Ganzen sind. Eine Nachhaltigkeit, die nicht radikal ökolo-
gisch konzipiert ist, wird keine sein. Das Potenzial der Ökologie als 
Kursgeber ist allerdings bei weitem noch nicht ausgeschöpft. Das 
vorliegende JAHRBUCH ÖKOLOGIE zieht deshalb eine - durch-
wachsene - Bilanz der vergangenen 25 Jahre, benennt die aktuellen 
Themen und Herausforderungen und wagt einen mehr oder weniger 
prognostischen Ausblick auf die kommenden 25 Jahre. "Was war, 
was ist, was kommt?" Auf diese drei Fragen bietet der Band eine 
breite Vielfalt von Antworten.

JAHRBUCH ÖKOLOGIE 
2017/2018
„Leitkultur“ Ökologie? Was war, was ist, was kommt?
ISBN 978-3-7776-2744-1
Format: 15,30 x 23,00 cm
256 Seiten, € 21,90

Eine besondere Herausforderung
Sie möchten sich freiwillig engagieren?

Das Haus Alsterberg ist seit Jahrzehnten „die“ Institution für 
Spezialpflegeangebote in der Hansestadt. Für unsere besondere Be-
treuung für Menschen mit Demenz suchen wir Sie! Ein Besuch von 
einem ehrenamtlichen Helfer, unterstützt unsere Arbeit. Wir wollen 
gemeinsam mit Ihnen durch unser Handeln Achtung, Sicherheit und 
Schutz vermitteln und respektieren die Persönlichkeit jedes einzel-
nen. Begeben Sie sich z.B. mit den Bewohnern auf Spaziergänge, 
oder lesen Sie etwas vor. Schenken Sie Menschen Ihre Zeit. Eine 
Tätigkeit von Menschen – für Menschen. 

Wir bieten Ihnen: Eine befriedigende Aufgabe nach Ihren Interes-
sen und Kompetenzen, Schulung und Engagementberatung, Wert-
schätzung Ihres Engagements, Versicherungsschutz. 

Interessiert? Dann sollten wir uns kennenlernen. Bitte melden 
Sie sich für ein ausführliches Gespräch bei Frau Birte Mucke 
Telefon 040 – 2022 39 01 PFLEGEN& WOHNEN ALSTER-
BERG, Maienweg 145, 22297 Hamburg. E-Mail: birte.mucke@
pflegenund­wohnen.de 

 – Anzeige/PR –
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Canasta und Skat
Canasta
Die Ergebnisse vom 17.05.19:
Platz 1 	 Frau Priehn 		  8020 Punkte
Platz 2 	 Frau Bertges 		  7790 Punkte
Platz 3 	 Frau Johanns 		  6360 Punkte
 
vom 07.06.19:
Platz 1 	 Frau Diaz 		  11055 Punkte
Platz 2 	 Herr Diaz 		  7820 Punkte
Platz 3 	 Frau Priehn 		  7085 Punkte
 
und vom 21.06.19:
Platz 1 	 Frau Diaz und Frau Petersson 		  13995 Punkte
Platz 2 	 Frau Priehn und Frau Liesendahl 		  13460 Punkte
Platz 3 	 Frau Schwarz und Herr Diaz 		  12930 Punkte
 
Skat 
Die Ergebnisse vom 17.05.19:
Platz 1 	 Herr Koch 	 2257 	 3 Punkte
Platz 2 	 Herr Clausen 	 1747 	 2 Punkte
Platz 3 	 Herr Rittmeier 	 1401 	 1 Punkt
 
vom 07.06.19:
Platz 1 	 Herr Dunker 	 2070 	 3 Punkte
Platz 2 	 Herr Koch 	 1052 	 2 Punkte
Platz 3 	 Herr Burmester 	 1047 	 1 Punkt
 
und vom 21.06.19:
1. Platz 	 Herr Weidmann 	 1301 	 3 Punkte
2. Platz 	 Herr Burmester 	 1261 	 2 Punkte
3. Platz 	 Herr Rittmeier	  1122 	 1 Punkt 
 

Vorstand
1.Vorsitzender: 
2.Vorsitzender:

1. Schriftführer:

2. Schriftführer:

Ehrenvorsitzender: 
Ehrenmitglied: 
Ehrenmitglied:

unbesetzt 
Michael Weidmann, Hummelsbütteler Landstraße 13, 
22335 Hamburg, Tel. 50 24 45,  
E-Mail: Verlag_Weidmann@t-online.de  
Manfred Sengelmann, Stutzenkamp 5 d, 22453 Hamburg, 
Tel. 553 59 50 
Felix Welling, Brombeerweg 17, 22335 Hamburg, 
Tel. 50 38 92

Klaus Rittmeier 
Bezirksamtsleiter Harald Rösler i. R. 
Ingeburg Kähler

Monatlicher Mitgliedsbeitrag für Einzelmitglieder 5,– €, 
für Ehepaare und Partnerschaften 9,– €. 
Für Gewerbetreibende 5,50 €. 
Vereinskonto: 
IBAN: DE34 2005 0550 1057 2418 02; BIC: HASPDEHHXXX

HEIMATZEITUNG des Bürgervereins
Herausgeber: 
Bürgerverein Fuhlsbüttel – Hummelsbüttel – Klein Borstel – Ohlsdorf von 1897 e. V. 
Hummelsbütteler Landstraße 13, 22335 Hamburg, Tel. 50 24 45

Redaktion: 
Michael Weidmann, Hummelsbütteler Landstraße 13, 22335 Hamburg, 
Tel. 50 24 45, E-Mail: Verlag_Weidmann@t-online.de 
Redaktionsschluss (Einsendeschluss für Texte und Fotos) ist jeweils am  
8. des Vormonats. Später eingehende Beiträge können grundsätzlich nicht 
berücksichtigt werden.

Verlag, Anzeigenverwaltung und Gesamtherstellung: 
Verlag Michael Weidmann, Hummelsbütteler Landstraße 13, 22335 Hamburg, 
Tel. 50 24 45, E-Mail: Verlag_Weidmann@t-online.de
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Für eingesandte Texte und Fotos keine Haftung. Nachdruck – auch auszugsweise –
nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Redaktion. Angabe der Quelle erbeten.
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Kegeln
Kegelergebnisse vom 15.05.19
Bei den Deerns gab es folgende Ergebnisse bei 60 Wurf:
Platz 1	 Uschi 	 416 Holz
Platz 2 	 Dagmar 	 343 Holz
Platz 3 	 Monika 	 320 Holz
 
und bei den Jungs:
Platz 1 	 Felix 	 433 Holz
Platz 2 	 Hartmuth 	 417 Holz
Platz 3 	 Manfred 	 402 Holz 
 
und am 19.06.19 
Bei den Deerns gab es folgende Ergebnisse bei 100 Wurf:
Platz 1 	 Uschi 	 566 Holz 
Platz 2 	 Christiane 	 559 Holz
Platz 3	 Monika 	 439 Holz
 
und bei den Jungs:
Platz 1 	 Manfred 	 628 Holz
Platz 2 	 Max 	 574 Holz
Platz 3 	 Hartmuth 	 573 Holz
 

Die nächsten Kegeltermine sind am 24.07. und 21.08.2019
Ihre/Eure Uschi Priehn und Klaus Rittmeier 

Abschlusstabelle:
Platz 1 	 Herr Dunker 		  12 Punkte
Platz 2 	 Herr Burmester 		  11 Punkte
Platz 3 	 Herr Koch 		  10 Punkte
Platz 4 	 Herr Lasecki 		  8 Punkte
Platz 4 	 Herr Clausen 		  8 Punkte
Platz 6 	 Herr Weidmann 		  7 Punkte
Platz 7 	 Herr Rittmeier 		  6 Punkte
Platz 8 	 Herr Welling 		  5 Punkte
Platz 9 	 Herr Drews 		  3 Punkte
Platz 10 	 Herr Weißenfeld 		  2 Punkte

Ihre/Eure Uschi Priehn und Ihr/Euer Klaus Rittmeier

Allen Geburtstagskindern wünschen wir viel 
Gesundheit und eine schöne Feier. Der Vorstand
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Gottesdienste der Kirchengemeinde 
Ohlsdorf-Fuhlsbüttel
Fuhlsbüttler Str. 656a, 22337 Hamburg, 
Tel.: 411 88 17-0
Nikodemuskirche, Fuhlsbüttler Straße 656 
Kirche St. Marien, Maienweg 270 / Ecke am Hasenberge

Frieden suchen
So 21.7. 11 Uhr Gedenkgottesdienst im Rahmen des Ohlsdorfer 
Friedensfestes beim Bombenopfer-Mahnmal auf dem Ohlsdorfer 
Friedhof (Nähe Kapelle 12) mit u.a. Pastorin Dr. Barbara Schiffer 
(Predigt), Pastorin Britta Eger
Frieden suchen
So 25.8. 11 Uhr Nikodemuskirche Familiengottesdienst „Wer bist 
du?“ mit anschließendem Kennenlern-Familientag, Pastorin Britta 
Eger & Team
So 25.8. 11 Uhr Kirche St. Marien „Luftangriffe auf Lübeck 1942 
und Hamburg 1943“
Gedenkfeier Andacht mit Musik und Texten zur Hopf-Ausstellung 
Pastorin Stefanie Günther
Sie finden uns auch unter: www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de

Petra Pätz

Kirchengemeinde

Maria Magdalenen
Klein Borstel, Stübeheide 175, 
22337 Hamburg

20.07.2019 Samstag
Keine Kinderkirche wegen Schulferien
11 Uhr Minigottesdienst
21.07.2019 5. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr Gedenkgottesdienst im Rahmen des Ohlsdorfer Friedensfestes
am Bombenopfer-Mahnmal auf dem Ohlsdorfer Friedhof bei Kapelle 13
28.07.2019 6. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Pastor Melsbach				  

Regine Währer

Evangelisch-lutherische Christophorusgemeinde zu

Hamburg-Hummelsbüttel

Schulanfängergottesdienst
Der Gottesdienst am Sonntag, den 11. August um 11 Uhr, steht ganz 
im Zeichen der diesjährigen Einschulung. Er wird von den Kindern der 
Grundschule Grützmühlenweg mitgestaltet. 
Herzliche Einladung an die Neu-Schüler, Geschwister, Eltern, Groß-
eltern, Tanten und Onkel, Paten und alle, die dieses Ereignis mitfeiern 
wollen!
Konzert „Auf den Flügeln der Musik“
Am Freitag, den 23. August um 18 Uhr, ist wieder das Newa-Ensem-
ble St. Petersburg
zu Gast in unserer Kirche. Zu hören sind europäisch-klassische Chor-
musik sowie geistliche und volkstümliche Musik aus Russland
Es singen: Marina Tchernousova - Sopran, Boris Kozin - Bariton und 
Olga Romanovskaja, die auch die Leitung des Konzertes hat, - Alt.
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten.
Kinderbibeltag
Gemeinsam frühstücken, singen, basteln, spielen, Geschichten hören. 
Am Sonnabend, den 31. August von 09:30 bis 12 Uhr. Treffpunkt: in 
der Kirche. 
Eingeladen sind alle Kinder zwischen 4 und 12 Jahren, 
Unser Weltladen im Turm ist geöffnet: Di 10 - 12 Uhr und Mi 16 - 
18 Uhr, nach dem Gottesdienst und zu Gemeindeveranstaltungen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

 Gerhild Krieger-Kopperschmidt

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde

St. Lukas
Hummelsbütteler Kirchenweg 3,  
22335 Hamburg, Tel.: 040 59 64 00

Gottesdienste im Juli und August 2019 
Sommerkirche
Juli 2019
So. 21.07. 11 Uhr, „Frieden suchen“ Gedenkgottesdienst im Rahmen des 
Ohlsdorfer Friedensfestes am Bombenopfer- Mahnmal bei Kapelle 13, 
Friedhof Ohlsdorf, B. Schiffer, B. Eger u.a. Kein Gottesdienst in St. Lukas.
So. 28.07. 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Dr. A. Schäfer.
August 2019
So. 04.08. 11 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl, NN, anschließend 
Info- Kirchencafé
So. 11.08. 11 Uhr, Schulanfänger-Gottesdienst, W. Heins/15 Uhr Einseg-
nungsgottesdienst für Pastorin Johanna Thode durch Propst Dr. M. Vetter.
So. 18.08. 11 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl, J. Thode/17:30 Uhr 
Gott und Spaghetti- Familienandacht, W. Heins
Mi. 21.08. 19 Uhr, „mittendrin“- Andacht (Sing and Pray), W. Heins
So. 25.08. 11 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl, J. Thode
St. Lukas zu Hamburg-Fuhlsbüttel hat eine neue Pastorin! Herz-
liche Einladung zum Einsegnungsgottesdienst am Sonntag, 11.08. um 
15 Uhr. Frau Johanna Thode wird als Pastorin an St. Lukas von Propst 
Dr. Martin Vetter in ihr neues Amt eingeführt.
Weitere Informationen zu den Gottesdiensten im August entnehmen Sie 
auch bitte den Aushängen in den Schaukästen oder der Website (www.
sanktlukas-fuhlsbuettel.de) 
Der Seniorenkreis hat Sommerferien vom 04.07. bis zum 04.08.2019
Am Sa. 31.08 2019 um 19 Uhr findet wieder das beliebte Kirchenkino 
im Gemeindesaal St. Lukas statt. Näheres erfahren Sie im Gemeinde-
haus. Schauen Sie doch einmal herein. Oder kommen Sie einfach am 
31.08. in den Gemeindesaal. Der Eintritt ist frei. Herzlich willkommen!

Anke Berlin

Sommerkirche vom 30. Juni - 4. August
Auch die Mitarbeitenden in den Kirchengemeinden genießen die Som-
merzeit. Damit alle, die vor Ort sind, Gottesdienst feiern können, ha-
ben die Kirchengemeinderäte der Region verabredet, dass alle Sonn-
tage verlässlich besetzt sind und zwei Mal Gottesdienst gefeiert wird: 
einmal um 09:30 Uhr und einmal um 11:00 Uhr. Diese sogenannte 
Sommerkirche beginnt am 30. Juni und endet am 4. August, deckt also 
genau die Sommerferien ab. 

Die Kirchengemeinderäte der Region Mittleres Alstertal
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Preisausschreiben 
und vieles mehr... 

finden Sie auf der Homepage 
des Bürgervereins

www.buergerverein-fuhlsbuettel.de/
der-verein/heimatzeitung-online/

Der richtige Klick lohnt sich!

Mukki! Mukki! Mukki!
 

In unserem Mukki waren per 30. Juni stolze 
128,90 Euro. Allen lieben Spenderinnen und 
Spendern ganz herzlichen Dank. 

 Ihr/Euer Klaus Rittmeiner

Neues vom Hamburg Airport
1,4 Millionen Pfandflaschen am Hamburg Airport 
sortiert und recycelt

Tolle Zwischenbi-
lanz nach fünf Jahren 
„Spende Dein Pfand“ 
in Deutschland: An 
acht teilnehmenden 
deutschen Flughäfen 
sind bisher sechs Mil-
lionen Gebinde einge-
sammelt und gegen 1,5 
Millionen Euro Pfand-
geld eingetauscht wor-
den. Hamburg Airport 
war als einer der ersten 
Flughäfen mit dabei: 
Rund 1,4 Millionen 
Pfandflaschen wurden 
seit dem Start sortiert 
und recycelt – in Zusammenarbeit mit dem Hamburger Straßen-
magazin Hinz & Kunzt und dem Recyclingunternehmen Der Grü-
ne Punkt. Mehr als 350.000 Euro Pfandgeld kamen seit September 
2015 allein am Hamburger Flughafen über „Spende Dein Pfand“ 
zusammen. Das Geld fließt an Hinz & Kunzt, die davon drei Voll-
zeitarbeitsstellen für ehemalige Langzeitarbeitslose finanzieren. 
Der Hamburger Flughafen hat für „Spende Dein Pfand“ insgesamt 
sechs Sammeltonnen in den Terminals aufgestellt. „Unsere Flug-
gäste nehmen die Sammelbehälter sehr gut an – von Jahr zu Jahr 
steigt so der Anteil der Pfandflaschen, die dem Recyclingkreislauf 
wieder zugeführt werden“, sagt Michael Eggenschwiler, Vorsitzen-
der der Geschäftsrührung am Hamburg Airpot. „Gleichzeitig ge-
hören die Leergut-Beauftragten von Hinz & Kunzt fest zum Air-
port-Team, sie sind hier gar nicht mehr wegzudenken“. 
 
Flughafen verbindet am DUOday 
auf doppelte Weise

Der DUOday ist ein Mitmachtag für Arbeitge-
ber und Personen mit einer Beeinträchtigung, der 
jährlich organisiert wird. Der Hamburger DUOday 
wird durchgeführt von alsterarbeit, ARINET, den 
Elbe-Werkstätten und der Hamburger Arbeitsas-
sistenz. Schirmherrin ist die Senatskoordinatorin 
für die Gleichstellung behinderter Menschen. Das 
Konzept vom DUOday: An einem bestimmten Tag 
öffnet ein Betrieb einer Person mit geistiger, psychi-
scher oder körperlicher Beeinträchtigung seine Tü-
ren. Während des ganzen Tages nimmt der „Prakti-
kant“ möglichst aktiv an den üblichen Aufgaben des 
Mitarbeiters teil. Unter dem Motto „Inklusion fängt 
mit der Begegnung zweier Menschen an“, beteiligte 
sich der Hamburger Flughafen an dem internationa-
len DUOday, der am 16. Mai in Hamburg stattfand. 
Für Leonard-Hichem Sandli war es ein besonderer 
Tag: Der 49jährige saß unter anderem an der Sei-
te von Aleyna Akarsu hinter dem Infoschalter am 
Hamburg Airport und beantwortete die Fragen der 

Flugreisenden. Im Rahmen des DUOday hatte er für einen Tag den 
Job gewechselt. In seinem normalen Berufsalltag ist Leonard-Hi-
chem Sandli in der Digitalisierung bei der Elbe-Werkstätten GmbH 
beschäftigt. Am heutigen Schnuppertag jedoch erlebte er den All-
tag der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Passagierservice. „Wir 
freuen uns sehr, dass Leonard-Hichem Sandli auf uns zugekommen 
ist und uns so auf den DUOday aufmerksam gemacht hat – die Idee 
dahinter ist einfach toll“, sagte Katja Bromm, Pressesprecherin am 
Hamburg Airport. „Am Flughafen leben wir Vielfalt ohnehin Tag 
für Tag: Unser Team kommt aus über 60 Nationen. Und die Be-
rufsbilder sind so vielfältig, dass wir Menschen mit Beeinträchti-
gungen einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz bieten können“. In 
der Hamburg Airport Gruppe wird Inklusion gelebt, fast jeder 16. 
Beschäftigte leistet trotz gesundheitlicher Einschränkungen seinen 
Beitrag. 

Text den Pressemeldungen entnommen 
von Manfred Sengelmann 

p Spende Dein Pfand-Team 
Foto: Michael Penner

p Aleyna Akarsu mit Leonard-Hichem Sandli an der Passagier-
information im Terminal 2 Foto: Oliver Sorg


